
Wo finde ich einen Dolmetscher 
und wer trägt die Kosten?
Dolmetscher vermittelt zum Beispiel 
der Gemeindedolmetscherdienst 
Dresden.
Die Kosten für einen Dolmetscher 
übernimmt nach Asylbewerberleis-
tungsgesetz bei Vorliegen eines gül-
tigen Behandlungsscheins die Lan-
desdirektion oder das zuständige 
Sozialamt. 

Wie kann ich als Arzt helfen?
Ärzte, die im Hauptamt oder als 
Honorarkräfte unterstützen möchten, 
werden gebeten, sich bei der Sächsi-
schen Landesärztekammer zu mel-
den (assaegf@slaek.de; Telefon 0351 
8267 311). Wir geben die Kontakt-
daten an die Gesundheitsämter in 
Dresden, Chemnitz und Leipzig und 
an die KV Sachsen weiter.

Die Fragen und Antworten, auch zu 
Medikamenten, Schwangerschaft 
und Sucht, finden Sie im Internet 
unter www.slaek.de. Dort werden 
sie regelmäßig aktualisiert und er -
gänzt.

Knut Köhler M.A.
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Gesundheitspolitik
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Ärzte zur Betreuung 
von Herzsport­
gruppen gesucht

Der Dresdner Sportclub 1898 e.V., 
Abteilung Gesundheitssport, Magde-
burger Straße 12, 01067 Dresden, 
sucht dringend Ärztinnen oder Ärzte 
aus dem Seniorenkreis zur Betreu-
ung von Herzsportgruppen im Reha-
bilitationsbereich. 
Ansprechpartnerin Angela Geisler 
Tel.: 0351 4382274 oder 
Funk: 01525 4618509
In den Herzsportgruppen trainieren 
Teilnehmer nach Herzinfarkt, bei 
koronarer Herzerkrankung, mit  Herz-
insuffizienz, mit Kardiomyopathien, 
mit Herzklappenfehlern oder auch 
nach Herz- oder Gefäßoperationen.  
Die 60-minütige Herzsportstunde 
umfasst Gymnastik, Koordinations-
training, Bewegungsspiele und Aus-
dauertraining (Walking/Ergometer-
training). Entsprechend der individu-
ellen Belastbarkeit trainieren die Teil-

nehmer in Übungs- oder Trainings-
gruppen. Ziel ist eine Verbesserung 
der Herz-Kreislauffunktion und der 
körperlichen Leistungsfähigkeit. Das 
gemeinsame Üben in festen Grup-
pen ist Voraussetzung, um gruppen-
dynamische Effekte zu fördern, den 
Erfahrungsaustausch zwischen den 
Betroffenen zu unterstützen und 
damit den Selbsthilfecharakter der 
Leistung zu stärken.
Ziel ist es auch, den von der Krank-
heit betroffenen Menschen wieder 
ins Arbeitsleben zu integrieren oder 
auch die Möglichkeit zu geben, wei-
ter oder wieder am gesellschaftli-
chen Leben teilzunehmen und den 
Alltag besser bewältigen zu können. 
Beim Herzsport ist laut Rahmenver-
einbarung über den Rehabilitations-
sport und das Funktionstraining vom 
1.1.2011 die ständige persönliche 
Anwesenheit eines/einer betreuen-
den Arztes/Ärztin während der 
Übungsveranstaltungen erforderlich. 
Aufgabe des Arztes/der Ärztin ist es, 
unter anderem zu Beginn jeder 

Übungsveranstaltung die Belastbar-
keit durch Befragung festzustellen 
und in der Trainingsgestaltung zu 
berücksichtigen.
Wir suchen Ärztinnen/Ärzte die aus 
dem aktiven Berufsleben ausgeschie-
den sind und noch nach einer ver-
antwortungsvollen Aufgabe suchen. 
Für die Tätigkeit ist eine Aufwands-
entschädigung vorgesehen.

Dr. med. Christel Kieß
Emil-Schüler-Straße 23, 01445 Radebeul

Tel. 0351 4540828, Fax 0351 6587647
E-Mail: christel-kiess@t-online.de
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